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nierte Bischöfe im Regnum Teutonicum aufgrund des Klerikermangels 
zu bestätigen seien, zu spezifisch oder zeitgebunden, als dass er ihn in 
seine Sammlung übernommen hätte. Für den Kompilator der Collec-
tio Augustana war er hingegen von höchster Bedeutung gewesen, wie 
Zechiel-Eckes gezeigt hat90. Beschlüsse wie jener Ludwigs des From-
men auf dem Reichstag von Worms 829 zu bischöflichen Visitationen 
und Einnahmen, zu dem Zechiel-Eckes geistreich geschlossen hat, es 
sei dem Kompilator der Collectio Augustana klar gewesen, dass hier 
die kaiserliche Stimme gesprochen habe91, übernahm der Klagenfurter 
Kompilator hingegen (47).

Inhaltlich lässt die Klagenfurter Sammlung auch in diesem Ab-
schnitt wiederum thematische Blöcke erkennen. Nach einigen zu-
sammenhängenden Bußbestimmungen (1–6, 12) folgt ein langer Teil 
zu Fehlverhalten und bischöflichen Strafmaßnahmen (Absetzung und 
Exkommunikation) für Kleriker (7, 10, 17, 19, 21, 22, 23, 37, 48) und 
Laien (11), Bestimmungen zur Judizierbarkeit von Klerikern durch 
Laien (8), klerikalen Einkünften und der Rolle des Bischofs (20, 47), 
Ordination (25), Oblation (24), zum Tatbestand Mord (9, 15), zum 
Verschweigen von Verbrechen (14) und zum Tod im Zustand der 
Exkommunikation (16, 35, 36). Ein dritter Teil betrifft die Ehege-
richtsbarkeit in Gestalt von Mitgift (26, 27, 28), Eheschließung (29), 
Ehebruch (30, 31, 32, 33) sowie Beziehungen von Klerikern und Laien 
(34). Ein vierter Block thematisiert die Gültigkeit und Einhaltung 
von kirchlichen Gesetzen (38, 39, 40, 41), ein fünfter die bischöfli-
che Zuständigkeit bei Exkommunikation (42, 43, 44), außerdem das 
Verhalten bei Exkommunikation (45, 46). Ein sechster Teil hat den 
Klostereintritt und die klösterliche Keuschheit zum Gegenstand (49, 

90) BSB, Clm 3909, fol. 32v, hg. von Ludwig Weiland (MGH Const. 1, 1893, 
S. 564–566), hier c. 4 S. 564; auch in Clm 3739, fol. 7v, vgl. Zechiel-Eckes, Neue 
Aspekte (wie Anm. 11) S. 32f.; ders., Kanonessammlung (wie Anm. 11) S. 48. Zum 
Kontext: Uta-Renate Blumenthal, Some notes on papal policies at Guastalla, 
1106, in: Mélanges G. Fransen, réd. Stephan Kuttner / Alfons M. Stickler, 2 Bde. 
(Studia Gratiana 19–20, 1976), hier 1 S. 59–77; dies., Pasquale  II e il concilio di 
Guastalla del 1106, in: 1106. Il Concilio di Guastalla e il mondo di Pasquale II. Atti 
del Convegno per il IX Centenario del Concilio di Pieve di Guastalla 26 maggio 
2006, a cura di Glauco Maria Cantarella / Daniela Romagnoli (2006) S. 19–33.

91) Episcoporum ad Hludowicum imperatorem relatio c.  8, hg. von Alfred 
Boretius (MGH Capit. 2, 1897, S. 26–51), hier S. 32; vgl. Zechiel-Eckes, Neue 
Aspekte (wie Anm. 11) S. 31, sowie https://capitularia.uni-koeln.de/capit/ldf/bk-
nr-196/ (abgerufen am 8. Oktober 2024).


